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Spray-Kunst auf Trafostation in Niederhadamar

ERDBAU, ABBRUCH 
& RÜCKBAU reichwein-abbruch.de

TEL: 0 64 33 - 14 12

SCHWERE
MASCHINEN
SIND UNSER
DING!

REICHWEIN

HADAMAR. Von grau und beschmiert zu bunt und kunst-
voll, diese Transformation ist an der Trafostation der Syna 
GmbH in Niederhadamar, Im Boden, zu sehen. Die Syna 
hat den Frankfurter Spray-Künstler Jan-Malte Strijek mit 
dem Gemälde beauftragt. Im gesamten Landkreis Limburg-
Weilburg gestaltet der Spray-Künstler aktuell gleich meh-
rere Kunstwerke dieser Art. 
Am Montag den 09. Mai, präsentierten Bürgermeister Mi-
chael Ruoff und Syna-Kommunalmanager Uwe Steinebach 
gemeinsam die neu gestaltete Station der Öffentlichkeit. 
„Wir sind regionaler Netzbetreiber. Aber wir sehen uns vor 
allem als Partner der Region. Wir versorgen die Menschen 
vor Ort nicht nur zuverlässig mit Energie, sondern legen viel 
Wert darauf, unsere Anlagen in einem besonderen Erschei-
nungsbild strahlen zu lassen. So wie hier Im Boden“, erklärt 
Uwe Steinebach von der Syna, einer Tochtergesellschaft 
der Süwag Energie AG.  
Auch Bürgermeister Michael Ruoff ist begeistert von dem 
Kunstwerk und fügt hinzu. „Das Motiv dreht sich rund um 
das Thema Glas und greift das Wirken der Glasfachschule 
in Hadamar auf. Das gefällt mir ganz besonders.“ Auf dem 
Kunstwerk werden dabei insbesondere die Bereiche Glas-
technik mit Schwerpunkt Glasapparatebau und der Bereich 
Glaskunst mit dem Schwerpunkt Glasmalerei künstlerisch 
dargestellt.   

Die  
nächste  

„Heimatpost“ 
erscheint am 
Donnerstag  
2. Juni 2022

Mannebacher Bürgerturnier 2022  
NIEDERHADAMAR. Am 5. Juni 2022 (Pfingstsonntag) auf dem 
Sportplatz Niederhadamar.  
Die Mannschaften bestehen aus fünf Spieler/innen und ein Tor-
wart/frau. 
Anmeldungen ab sofort unter: Instagramm: @kbmannebach22 oder 
E-Mail: kbmannebach2022@gmx.de.  
Die Startgebühr beträgt 20,- € pro Mannschaft 
Zu gewinnen gibt es: 1. Platz: 30 Liter Bier 

2. Platz: 20 Liter Bier 
3. Platz: 10 Liter Bier 
Saufpokal: 30 Liter Bier  

Es dürfen maximal zwei aktive Fußballer:innen pro Mannschaft auf 
dem Platz stehen.  
Wir freuen uns auf euch! 
KB Mannebach 2022

WFH auf Frühlingsausflug  
HADAMAR. Am Samstag, dem 21. Mai 2022 unternimmt die Bürger-
initiative Wir für Hadamar nach mehr als jähriger Corona bedingter 
Pause wieder eine Tour. Ziel ist das idyllischen Weindorf Obernhof 
im Lahntal. Organisiert ist:  
- Eine gemeinsame Bahnfahrt ab Hadamar Stadtbahnhof um 12:58  
  Uhr nach Obernhof, unter Nutzung von sog. Minigruppenkarten. 
- Gemütliche Wanderung zum jenseits der Lahn liegenden Kloster  
  Arnstein und/oder durch die Weinberge Obernhofs zum sog.  
  Goethepunkt mit jeweils herrlichen Ausblicken ins Lahntal 
- Einkehr in einer traditionellen Obernhofer Gastwirtschaft, mit  
  der Möglichkeit sich zu stärken 
- Rückfahrt mit der Bahn nach Hadamar ab Obernhof um 18:50 Uhr.  
Zu dieser Fahrt sind neben den Mitgliedern der WfH gerne auch in-
teressierte Bürger willkommen, die sich kurzfristig noch für die Fahrt 
anmelden können. Bei Interesse bitte Anruf unter 0177 2042224 bis 
Freitag 20.5.22 um 12.00 Uhr.



Eigenwahrnehmung vs. Fremdwahrnehmung  
„Waldkita“  
Mit Verwunderung habe ich die Einordnung der Geschehnisse rund 
um den Waldkindergarten „Wildlinge e.V.“ in Hadamar-Oberzeuzheim 
vonseiten der FWG Hadamar in der letzten Ausgabe der Heimatpost 
gelesen. Hört es sich doch gerade so an, als hätte die Etablierung 
der Waldkita in Hadamar ohne die FWG keine Chance gehabt. Da 
musste nicht nur ich mir die Augen reiben. Aber alles der Reihe 
nach… 
Mit meinen Anträgen als Fraktionsvorsitzende von Bündnis 90/ DIE 
GRÜNEN im Stadtparlament und als Mitglied im Haupt-und Finanz-
ausschuss ebneten wir in Kooperation mit der CDU und mit der spä-
teren Beteiligung der SPD die Etablierung der besagten Waldkita. 
Große Widerstände vor allem vonseiten der FWG begleiteten hier 
den gesamten politischen Prozess. Wäre es nach der FWG gegan-
gen, hätte es die „Wildlinge“ in Hadamar nie gegeben. Und es ging 
nicht nur um das Finanzielle, denn wäre es so, hätte sich die Fraktion 
um Lösungsmöglichkeiten bemüht und die kommunal unerfahrenen 
Eltern über die vielen Monate der Verhandlungen mit Stadtverwaltung 
und anderen Gremien konstruktiv unterstützt. 
Durch den Grünen-Antrag zum „Runden Tisch“ in der Stadtverord-
netenversammlung vom 16. Februar 22, der lediglich von der CDU 
und der SPD-Fraktion unterstützt wurde, wurde die Elterninitiative der 
„Wildlinge e.V.“ letztendlich in die Lage versetzt, mit aktualisierten In-
formationen vom Jugendamt die gesetzlichen Vorgaben einzuhalten, 
um dann die entsprechende kommunale und staatliche Unterstützung 
zu bekommen, die ihr rechtlich zusteht. Frau Lobenhofer von den 
Lahn-Kinder-Krippen war als Abgeordnete der „Landesarbeits-
gemeinschaft freie Kinderarbeit e.V.“ ebenfalls eingeladen und konnte 
durch ihre Sachkunde und ihr Kooperationsangebot mit den „Wildlin-
gen“ dann den letzten Zweiflern Zuversicht vermitteln. 
Die Differenz der Kosten nach der Aktualisierung der Informationen 
des Jugendamtes in Bezug auf den Betreuungsschlüssel und der 
damit eingesparten Gelder wird jedoch von der FWG auf diffamie-
rende Weise den GRÜNEN und der CDU als bewusste Verschwen-
dung von Steuergeldern unterstellt. 
In der letzten Ausgabe der Heimatpost zeigt sich in deutlicher Art und 
Weise, dass die FWG eine gänzlich andere Eigenwahrnehmung als 
ihre politischen Mitstreiter hat. Sie bemühen sich hier um ein komplett 
anderes Narrativ der Ereignisse.  
Die ursprüngliche Ablehnung der FWG-Fraktion soll mit ihrer Neu-Er-
zählung für die Bürgerinnen und Bürger so umgedeutet werden, dass 
sie sich als Wegbereiterin für die Wald-Kita darstellen kann. Für alle, 
die die Ereignisse rund um die „Wildlinge“ mitverfolgt haben, er-
scheint dies wie Hohn. 
Als Pädagogin von Kindern und Erwachsenen schätze ich die Fähig-
keit zur Selbstreflektion sehr und freue ich mich über jede und jeden, 
die die Fähigkeit besitzen, einigermaßen ihr Handeln zu reflektieren 
und dies in den allgemeinen Kontext einer Gruppe zu setzen. Die Ent-
wicklung dieser sozialen Kompetenz ist unter lebenslangem Lernen 
einzuordnen. Dies wünsche ich auch der FWG.  
Sabine Hirler 
Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/ DIE GRÜNEN 
 
Der Ball ist rund  
Die Erweiterung der Sportanlage in Niederhadamar ist anscheinend 
eine nicht enden wollende Geschichte. Irritiert habe ich in der Aus-
gabe, 5. Mai 2022 – KW 18, der Heimatpost den Aufruf des Präsidi-
ums des SV Rot-Weiss Hadamar gelesen, das jetzt innerhalb unserer 
Bevölkerung und bei Unternehmen für eine ideelle Patenschaft für 
den neuen Kunstrasenplatz mit Vereinsheim wirbt. Begründet wird 
die anscheinende Verteuerung des Projekts mit dem Krieg in der 
Ukraine. Es ist schon sehr verwunderlich, dass bisher noch keine de-
taillierten Zahlen zu dem Großprojekt der Öffentlichkeit vorliegen. 
Oder habe ich dies vielleicht bisher nicht mitbekommen? Da wird in 
Niederhadamar ein Kunstrasenplatz mit öffentlichen Geldern gebaut, 
der eigentlich schon einmal dort vor vielen Jahren von Seiten der 
Stadtverordnetenversammlung durchgewunken wurde und, wie mir 
ein glaubhafter Mitbürger bei meiner Recherche vor einiger Zeit dazu 
sagte, dort anstatt eines Kunstrasenplatzes das Sportgelände um-
zäunt worden sei. Ein Vorgehen, dass heute noch eher irritierend auf 
mich wirkt, wenn dem so gewesen sein soll. Dazu können vermutlich 
Zeitzeugen des ehemaligen SC Niederhadamar mehr sagen. Schon 
allein der Verkauf des städtischen Grundstücks an der Faulbacher 
Straße solle mehr Einnahmen suggerieren, wie die Stadt an Zuschüs-
sen an den Sportverein gezahlt habe, wird immer wieder von Befür-
wortern dieser Maßnahme behauptet. Dabei wurde, wie mir bekannt 
ist, das Gelände nur in Erbpacht dem Sportverein überlassen. Ledig-
lich das Vereinsheim gehöre dem Sportverein Rot-Weiss Hadamar. 
Das Gelände, was jetzt vermarktet werden soll, ist der Stadt Hada-
mar. Hier wird einfach Geld von der linken Westentasche in die rechte 
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Westentasche gesteckt und so mancher könnte der Meinung sein, 
dass wir Bürger*innen dies nicht mitbekommen. Jedenfalls erweckt 
dies den Eindruck. 925.000 Euro habe die Stadt Hadamar dem Sport-
verein zur Verfügung gestellt. Hinzukommen kämen, wie zu lesen 
war, Zuschüsse von verschiedenen Seiten. Und jetzt reicht dem 
Sportverein anscheinend das Geld nicht mehr oder wie ist der Aufruf 
der Patenschaft in der Heimatpost zu verstehen? Bei allem Verständ-
nis für den Sport und die Jugendarbeit in Hadamar. Jetzt ist erneut 
ein Zeitpunkt gekommen, wo das Präsidium öffentlich Zahlen auf den 
Tisch legen sollte, um nicht unglaubwürdig zu erscheinen. Da nutzt 
es auch wenig, wenn Spender, wie der Verein in seinem Spenden-
aufruf schreibt, mit ihrem Namen auf deren Spendentafel verewigt 
und diese auf dem Sportgelände angebracht werden soll. Hat sich 
etwa das Präsidium des SV Rot-Weiss Hadamar zu weit aus dem 
Fenster gehängt, möglicherweise hier den Mund zu voll genommen 
und bekommt jetzt plötzlich kalte Füße? Es würde mich auch nicht 
wundern, wenn so mancher im Hadamarer Rathaus, in der Stadtver-
waltung und in politischen Gremien jetzt dadurch schlechter in der 
Nacht schläft und vielleicht ebenfalls an kalten Füßen leidet, wenn er 
an dieses teure Projekt in Niederhadamar denkt.    
Frank Speth 
Hadamar-Oberweyer 
 
 
 
 Bündnis „Familienfreundliches Hadamar“  
Bündnis „Familienfreundliches Hadamar“ plant Neustart nach 
der Corona Pandemie mit umfangreichem Programm  
HADAMAR. Die Situation Geflüchteter aus der Ukraine stand im Mit-
telpunkt der Beratungen. Die 1. Stadträtin Susanne Langel gab einen 
Überblick über die Informationen die bei der Stadtverwaltung vorlie-
gen. Danach sind über 100 geflüchtete vornehmlich Mütter mit Kin-
dern in Hadamarer Familien angekommen. Mit großem Engagement 
wird geholfen besonders bei den Fragen Kindergarten, Schule und 
Finanzen. Die Halle in Niederzeuzheim werde vorbereitet für die Auf-
nahme weiterer 40 Flüchtlinge. Frau Langel kündigte an, dass die Bil-
dung einer Integrationskommission in Vorbereitung sei. Alle 
Bündnispartner erklären die Bereitschaft ehrenamtlich zu helfen und 
erwarten die Initiative der Verwaltung zu Treffen von Geflüchteten, 
Gastfamilien und ehrenamtlichen Helfern. 
Ein besonderer Service für Mütter wurde vorbereitet unter dem Motto 
„FREI.ZET-als Mutter stark und zufrieden bleiben“ wird vom Bündnis 
ein Sommerprogramm angeboten, unter anderem mit Fitness am Ta-
gesabschluss, Kreisspiele für Mütter, Entspannungsreise mit Klän-
gen, Bollerwagentour, Kneipp Vorträge, Offenes Singen, Karten 
basteln und Kneipp Anwendungen. Zu den Veranstaltungen wird öf-
fentlich eingeladen. Sie finden an verschiedenen Orten im Sommer 
statt und sind kostenfrei. 
In mehreren Sitzungen beschäftigte sich das Bündnis mit den Pla-
nungen zum Freizeitgelände in Oberzeuzheim und der Graf-Emig-
Anlage. Bei beiden Projekten wurde bedauert, dass die Planungen 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit stattfinden, viel zu lange dauern 
und die Anregungen des Bündnisses nicht kommuniziert wurden. Su-
sanne Langel will in er nächsten Sitzung des Bündnisses die Planun-
gen vorstellen. 
Die Mobilität besonders der älteren Generation soll in Zukunft mehr 
diskutiert werden.Was in Limburg durch den Lahn Star machbar ist, 
muss auch in Hadamar möglich sein.Die Generationenhilfe Hadamar 
bereitet ein ergänzendes ehrenamtliches Angebot zur Verbesserung 
der Mobilität älterer Menschen vor.

LESERMEINUNG



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

20.
21. 
22. 
23. 
24.
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29. 
30.
31.
01.
02.
03.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

MAI/JUNIMAI/JUNI

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299

ST‐Team · Ibel & Götzen GbR 
Gymnasiumstraße 10 · 65589 Hadamar · Telefon 0 64 33 ‐ 949 003 0 

info@stteam.de · www.st‐team.de

Altgold‐ An,‐ und Verkauf 
Gold,‐ Platin‐ und Silberschmuck, Zahngold, Münzen, Zinn, Markenarmbanduhren 

Kostenlose unverbindliche Beratung! 

Fachbetrieb für Edelmetallankauf

„Einfach“ besser schlafen?“  
Immer mehr Menschen leiden unter Schlafstörungen und können 
tagsüber nicht voll bei der Sache sein. Schlafmangel wirkt sich ne-
gativ auf die Konzentrationsfähigkeit aus, kann aber auch das Im-
munsystem beeinflussen. Ab dem 24.5.2022 bietet die Katholische 
Familienbildungsstätte einen neuen Kurs dienstags mit fünf Treffen 
Online an. In der Zeit von 20:30-21.30 erfahren Sie in diesem Work-
shop nicht nur welche Aspekte für einen gesunden und erholsamen 
Schlaf relevant sind, Sie lernen auch unterschiedliche Entspannungs-
techniken und vielleicht die kennen, die Ihnen am ehesten entspricht 
und zu Erfolg führen kann. 
Vielleicht machen Sie den Kurs auch als Familie (mit älteren Kin-
dern)? Unterstützt werden Sie von Gaby Borchardt, Coach für Stress-
managment.  
Online-Anmeldung unter www.fbs-limburg.de 
„Veranstaltungen“ Kursnummer Y023, ONLINE 
Kursgebühr: 35,00 €  

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 · Fax 06433/5691

10 Jahre Sportpark Elz - unser Jubiläumsjahr möchten wir dazu 
nutzen, Menschen zu helfen, denen es nicht so gut geht wie uns. 

Alles was wir gemeinsam an Eintrittsgeldern, Erlösen und Spenden 
einsammeln, fließt über die Organisation Tabitha Global Care 

Deutschland e.V. zu 100% in den Bau von 4 Brunnen in 4 Dörfern in 
Sambia. Für bis zu 4.000 in Armut lebende Menschen schaffen wir 
damit den Zugang zu sauberem Trinkwasser. Dieses Projekt ist eine 

absolute Herzensangelegenheit. 

sauberes Trinkwasser 
für über 4.000 Menschen in Sambia

Wir bauen 4 Brunnen für

Das Sportpark Elz
Jubiläums Jahr 2022

10 Jahre im Zeichen eurer Gesundheit!
10 Events für den guten Zweck!

Tel. 06431-52525
www.sportpark-elz.de

SPORTPARK ELZ 
Lattengasse 74a - 65604 Elz 

www.tabithaglobalcare.com

Spendenkonto: VR Partnerbank
Tabitha Global Care Germany e.V.
IBAN: DE77 5206 2601 0000 2222 24
Verwendungszweck: „Brunnenbau - 10 Jahre Sportpark Elz“



...aus dem Rathaus Schatten für die kleinen und großen Badegäste. Außerdem wird der 
Kiosk die hungrigen Badegäste wieder mit Speisen und Getränken 
versorgen.  
Eine Beach-Volleyball-Anlage, ein Basketballspiel und ein Freiland 
Schach- und Damespiel sowie Spielgeräte sorgen zudem zusätzlich 
für Spaß und Unterhaltung. Weiterhin besteht die Möglichkeit Lie-
gestühle auszuleihen. Für eine Beschattung am Kinderbecken und 
auf der Liegewiese ist durch Sonnensegel und Sonnenschirme ge-
sorgt. 

 
Die Erwärmung des Beckens erfolgt ausschließlich durch die beste-
hende Solaranlage. Es werden auch in der Übergangszeit keine fos-
silen Brennstoffe zur Beheizung des Beckenwassers verwendet. 
Somit ist eine Anpassung der Wassertemperatur aufgrund von stei-
genden Energiekosten nicht notwendig. 
Die Wassertemperatur wird aufgrund der guten Wetterlage bis zum 
Eröffnungstag auf 22-23 Grad geschätzt. 
Die Öffnungszeiten haben sich gegenüber der Zeit vor der Corona-
Pandemie nicht verändert.  
Öffnungszeiten  
Montag bis Sonntag         von 10.00 – 20.00 Uhr 
 
Frühschwimmen in den Monaten Juni bis August 
Dienstag von 07.00 – 08.00 Uhr 
Donnerstag von 07.00 – 08.00 Uhr  
d.h. auch am Frühschwimmtag öffnet das Bad wie gewohnt um 10.00 
Uhr. An sehr heißen Tagen können die  Öffnungszeiten bis auf 21:00 
Uhr erweitert werden. 
Die Schlechtwetterregelung bleibt wie bisher bestehen. Bei extrem 
schlechter Witterung kann das Freibad auch ganztägig geschlossen 
werden. Die Eintrittspreise bleiben unverändert. Die Gebührenord-
nung ist im Eingangsbereich des Freibades und auf der Homepage 
der Stadt Hadamar einzusehen.  
Am 29.06.2022 wird es einen Willkommensnachmittag im Frei-
bad für geflüchtete Menschen geben und am Nachmittag haben 
alle Besucher*innen freien Eintritt.  
Außerdem sollen in dieser Saison auch Schwimmkurse für Kinder an-
geboten werden. Die Stadt Hadamar wünscht Groß und Klein eine 
vergnügte Badesaison.  
Von links: Peter Weyer (Stadt Hadamar Schwimmmeistergehilfe), 
Diana Fuchs ( Gravelius Service Group), Andreas Gravelius, 
(Gravelius Service Group), Jürgen Wolf (Stadtbauamt) und Bür-
germeister Michael Ruoff               Foto: Stadtmarketing Hadamar

Stadtjugendpflege erhält großzügige 
PC- und Druckerspende!  
Durch den Kontakt eines gemeinsamen Bekannten von Stadtjugend-
pflegerin Nicola Bischof (Foto Mitte) und des in der IT-Branche Selb-
ständigen Elias Ibrahim (Foto rechts) (ELi-IT), dürfen sich die Be- 
sucher des städtischen Familienzentrums ab sofort auch über meh-
rere PC-Arbeitsplätze freuen. 
Die von Herrn Ibrahim gespendeten Rechner und Drucker kommen 
besonders den Jugendlichen zugute, die zu Hause über keinen PC 
verfügen, keinen eigenen Schreibtisch/ Platz zum Lernen haben oder 
in der Wohnung aufgrund kleinerer Geschwister keine Ruhe zum kon-
zentrierten Erledigen der Hausaufgaben finden.  
Nachdem die freudige Nachricht der technischen Geschenke im of-
fenen Jugendtreff die Runde machte und schon erste Anmeldungen 
zur regelmäßigen Nutzung ausgesprochen wurden, schmiedeten die 
jugendlichen Besucher schon Pläne, wie Nicola Bischof ihnen das 
Schreiben von Hausarbeiten zukünftig noch „schmackhafter“ machen 
könnte. Dazu sei nur so viel verraten: Die an den zukünftigen PC-
Raum direkt angrenzende Küche spielt dabei eine nicht unbedeu-
tende Rolle. Denn, wer kann schon mit leerem Magen arbeiten? 
Bürgermeister Ruoff (Foto links) ist sehr dankbar und freut sich 
ebenfalls über die Sachspende. Auch er ist sich sicher, dass die PCs 
im Familienzentrum sehr gut aufgehoben und angenommen werden. 
Er sagte zu, dass sich Mitarbeiter der Stadtverwaltung nun um das 
Anpassen der Betriebssysteme sowie die Installation der Rechner 
kümmern, damit das Dankesschreiben an Herrn Ibrahim nicht hand-
schriftlich verfasst werden muss.   
 Saisoneröffnung des  
Hadamarer Freibades  
Am Donnerstag den 05.05.22 fand in kleiner Runde die offizielle Sai-
soneröffnung des Hadamarer Freibades statt. Am Mittwoch den 11. 
Mai 2022 wird das Schwimmbad dann schließlich seine Tore für alle 
Badegäste öffnen. Am Eröffnungstag werden keine Eintrittsgebühren 
erhoben. 
„Die schönste Besonderheit in diesem Jahr ist schlicht die Tatsache, 
dass das Freibad ohne Corona Maßnahmen eröffnen kann und somit 
eine Rückkehr zur Normalität eingeläutet wird. Wir hoffen auf einen 
schönen Sommer und viele Badegäste“ so Michael Ruoff bei seiner 
Eröffnungsrede.  
In diesem Jahr startet wieder der Verkauf von Saison- und Familien-
karten. Die Saisonkarten für Kinder und Jugendliche der Schwimm-
bäder Hadamar, Elz und Limburg werden gegenseitig anerkannt. 
Allerdings ist bei Besuch des Freibades Limburg eine Zuzahlung von 
30 Cent zu leisten. Die Sprunganlagen und auch die Rutschen sind 
wieder ganztägig geöffnet. Nach zwei Jahren sind nun auch wieder 
die Ruhebänke rund um den Beckenbereich nutzbar. Im Bereich des 
Kinderbeckens spenden Sonnensegel und Sonnenschirme genügend 

Herzlichen Glückwunsch ! 

Herr Hermann Lanio, wohnhaft in Hadamar, Hammel-
burg 10, feiern am 26. Mai 2022 seinen  
 95. Geburtstag.  
 
Wir gratulieren dem Jubilar zu diesem Ehrentag und 
verbinden damit unsere besten Wünsche für Gesund-
heit und Wohlergehen.  

          Im Namen des Magistrates 
          Michael Ruoff, Bürgermeister 



...aus dem Rathaus komplettierte, den TeilnehmerInnen zukommen ließ und das dem-
nächst über die Homepage der Stadt Hadamar und in der  Hadamar-
App veröffentlicht wird. 
Deutlich dynamischer als im Tonstudio ging es dann beim Tagesaus-
flug in den Kölner Zoo zu. Dafür saß die Gruppe mit Nicola Bischof 
und Alexandra Leinz für Hin- und Rückfahrt 6 Stunden lang im Zug 
und City-Bimmelbähnchen. Dessen Haltestelle direkt am Kölner Dom 
gelegen, bot die Möglichkeit für viele Erinnerungsphotos. Um sich die 
Zeit im Zug zu vertreiben, tauschten die 10-12-Jährigen auf der Heim 

fahrt nicht nur ihre Erlebnisse und Eindrücke des sehr sonnigen 
Tages aus, sondern auch ihre vielen selbstgemachten Fotos, die den 
ein oder anderen Akku bereits am Mittag gegen 0 laufen ließ. Die Ant-
worten auf die Fragen, wer nun das coolste Photo vom Krokodil ge-
macht hat, wie viele Elefanten es wirklich waren, woher das Faultier 
seinen Namen hat und weshalb das Eis im Zoo viel teurer ist, als in 
Hadamar, fielen sehr unterschiedlich aus. Bei den Vermutungen be-
teiligten sich dann auch diejenigen aus der Gruppe, die sich solange 
mit der Auswahl an Souvenirs im Shop aufhielten, dass sie es nicht 
mehr schafften, vor Schließung des Zoos, das Aquarium zu besu-
chen. „Das war der schönste Tag in den Osterferien“ sagte die 9-jäh-
rige Alena. Und als alle müde aber auch glücklich spät abends am 
Bahnhof von ihren Eltern abgeholt wurden, stellte der 12-jährige Ali 
fest: Es war schön, aber auch echt anstrengend. Ein tierisch schöner 
Tag ergänzte Lucy, die die Erlebnisse des Tages für die Gruppe de-
tailliert dokumentierte.  
 Caritas-Sozialbüro 
in Hadamar wieder geöffnet   
Das Caritas-Sozialbüro Hadamar bietet ab dem 11. Mai 2022 wieder 
einmal wöchentlich eine Sprechstunde für Menschen mit persönli-
chen und finanziellen Schwierigkeiten an. Ratsuchende erhalten dort 
jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr Unterstützung zum Beispiel bei Fra-
gen zur Sozialhilfe, zum Arbeitslosengeld II und bei Verschuldung. 
Die ehrenamtlichen Sozialberater hören zu und helfen weiter, zum 
Beispiel auch beim Ausfüllen von Formularen oder beim Kontakt mit 
Behörden. 
Das Sozialbüro befindet sich in der Stadtverwaltung, Untermarkt 3a, 
85589 Hadamar. Bitte melden Sie sich vorher telefonisch an in der 
Zentrale des Caritasverbandes unter Tel. 06431/2005-0.

„Vier gewinnt“  
macht seinem Namen alle Ehre    
Stadtjugendpflege Hadamar und Beselich luden zum Hobby-
Fußballturnier ein.    
Unter dem Motto vom Zocker ein Soccer luden Jugendpflegerin Ni-
cola Bischof (Hadamar) und Christiane Hahnel (Beselich) für den letz-
ten Ferientag in den Osterferien auf das Soccerfield hinter die 
Fürst-Johann-Ludwigschule nach Hadamar ein. Dem Aufruf folgten 
30 sportbegeisterte Kinder Jugendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren, 
die sich ein faires Turnier lieferten. Den Zuschauern bot sich ein aus-
nahmslos harmonisch sportlicher Wettkampf, bei dem sich so manch 
eine Seniorenmannschaft im Kreis was hätte abgucken können, so 
Nicola Bischof. Den größten Anteil der Teams konnte die Gemeinde 
Dornburg abdecken, deren Spielerinnen und Spieler gemeinsam mit 
Jugendpflegerin Margret Schardt dafür mit dem Zug anreisten und 
neben einer Großzahl FußballerInnen auch noch einige attraktive 
Preise für die Siegerehrung im Gepäck hatten. Mit dem unpartei-
ischen Offheimer Kai Diefenbach hatten die Gastgeberinnen einen 
ehrenamtlichen Schiri verpflichten können, der nicht nur die Partien 
mit geschult sportlichem Blick verfolgte, sondern auch als humorvoller 
Motivator der SpielerInnen,  Berater der Turnierleitung sowie Helfer 
bei der anschließenden Essensausgabe fungierte. Zu honorieren sei 
neben dem vorbildlichen Miteinander aller Jugendlichen auch die 
Leistung der Spieler, die aufgrund des Ramadans am Turniertag fas-
teten und während des kompletten Wettkampfs auf Trinken verzich-
teten, so die Jugendpflegerinnen. Bürgermeister Ruoff konnte bei der 
Siegerehrung den aus Beselich stammenden Turniersiegern „4-ge-
winnt“ den mehr als verdienten, von der Stadt Hadamar gestellten 
Pokal überreichen und den aus diesem Team stammende Torschüt-
zenkönig Joell für 23 Tore prämieren. Ebenfalls mit einem Sachpreis 
bedacht wurde der Dornburger Spieler Anas, für seine vielfältigen und 
unterhaltsamen Kommentare während des gesamten Turniers, sowie 
die Fußballerinnen Angelina und Jenny für hervorragende Leistungen 
auch als Torfrauen. Den Fairnesspreis erhielt der Hadamarer Spieler 
Mohammed. Eine wirklich runde Sache, so waren sich alle einig. Und 
damit war nicht nur der Ball gemeint.  
 Osterferienprogramm  
der Stadtjugendpflege  
Von Tauschgeschäften, Hans im Glück und tierischen Erlebnis-
sen- Osterferienprogramm der Stadtjugendpflege präsentiert 
sich bunt und vielseitig  
Die Teilnehmer des Dance-Camps, die in den Ferien den offenen Ju-
gendtreff für sich neu entdeckt haben, durften sich gleich am darauf-
folgenden Mädchenaktionstag eine Pause gönnen. Denn während 
es an diesem Tag für Jungs hieß, wir müssen draußen bleiben, stand 
der Mädchentag unter dem Motto „heute ist mein bester Tag“. Die 
Teilnehmerinnen im Alter von 9-12 Jahren erlebten mit Nicola Bischof 
eine wundervolle Reise durch die Welt ihrer Stärken, Talente und 
ihres Glücks. So hatten die Mädchen unter anderem das Talent, ein 
einziges Osterei in der Hadamarer Innenstadt in eine wunderschöne 
Schatztruhe zu verwandeln. Die Mädchen kamen aus dem Staunen 
nicht heraus, als eine Wahl-Hadamarerin mit ihnen intensiv ins Ge-
spräch kam und jeden mit, aus ihrer Heimat landestypischen selbst 
gemachten Perlenschmuck, bedachte. Sie sei sehr dankbar, dass sie 
den Mädchen eine Freude bereiten könne. Freude, die die Mädchen 
unter anderem auch bei kreativen Selbstbewusstseinsübungen, ge-
genseitigen Interviews, beim gemeinsamen Mittagessen und bei 
ihren zufälligen Begegnungen auf der Reise des Glücks erlebten. 
Und dass dieses Glück am Ende des Tages durch gegenseitige Wert-
schätzungen jedes einzelnen verdoppelt werden konnte, entlockte 
selbst der überwiegend ernst guckenden Teilnehmerin ein zaghaftes 
Lächeln. 
Lächeln, das die Kinder beim darauffolgenden Projekt Hörbuchauf-
nahme und der Neuerzählung von Hans im Glück gemeinsam mit 
dem Limburger Regisseur, Sprecher und Autor Jürgen Fritsche im 
mobilen Studio vertont haben. Das Lächeln wurde in der Gruppe al-
lerdings deutlich verstärkt, als sich die einzelnen Sprecher nach ihren 
Tonaufnahmen selbst anhörten. Lesemuffel hatten an diesem Tag 
keine Chance, denn hier kam jede und jeder zu Wort. Und dass Mär-
chen nicht nur was für Babys oder zum Einschlafen sind, wurde spä-
testens dann deutlich, als Fritsche gemeinsam mit den jungen 
Nachwuchstalenten auch andere bekannte Märchen, genauer unter 
die pädagogische Lupe nahm. Das Ferienangebot bestand nicht nur 
im Neuerzählen und Vertonen der Geschichte, sondern auch im indi-
viduellen Gestalten eines Covers für das selbst gesprochene Hör-
buch, das Fritsche im Nachgang mit seiner markanten Stimme 

KIRMES IM STADTTEIL NIEDERWEYER   
Am Pfingstwochenende am 04. und 06. Juni 2022 feiern die 
Bürgerinnen und Bürger unseres Stadtteils Niederweyer ihre 

traditionelle Kirmes, zu der der Verein zur Förderung der 
Dorfgemeinschaft Niederweyer e.V. herzlich einlädt.   

Die Kirmesbesucher aus nah und fern treffen sich am 
Samstagabend auf dem Festplatz an der Kirche.  

Am Pfingstmontag beginnt um 10:45 Uhr der Gottesdienst unter 
Mitwirkung des Frauenchors „Liederblüte“. Im Anschluss findet 

der traditionelle Frühschoppen im Festzelt statt.   
Im Namen der Stadt Hadamar wünschen wir allen Bürgerinnen 
und Bürgern des Stadtteils Niederweyer, ebenso deren Gästen, 

bei hoffentlich schönem Wetter, frohe Festtage. 
 

Michael Ruoff, Bürgermeister 
Andreas Fuchs, Pfarrer 

Michael Lassmann, Stadtverordnetenvorsteher 
Christian Mattlener, Ortsvorsteher 



...Sport
SV Rot Weiss Hadamar  
Abt. Fussball Senioren 
Ergebnisse der letzten Spiele (bei Redaktionsschluss)  
RW Hadamar – Eintracht Stadtallendorf 3-2 
1.FC Erlensee – RW Hadamar 1-0  
RW Hadamar II – FC Wi-Bierstadt 0-3  
Vorschau auf die kommenden Spiele: 
Sonntag  22.5.22 
RW Hadamar II – Nassau Diedenbergen Anstoß:. 15.00 Uhr 
Samstag 28.5.22 
RW Hadamar – SV Fulda-Neuhof, Anstoß: 15.00 Uhr  
Sonntag 29.5.22 
RSV Würges- RW Hadamar II , Anstoß: 15.00 Uhr 
 

Tischtennisabteilung richtet Ortsent-
scheid der Minimeisterschaften aus  
Nach langer ,Corona bedingter 
Pause hat die Tischtennisabtei-
lung kürzlich wieder einen Orts-
entscheid der Minimeister- 
schaften ausgerichtet. Die Mini-
meisterschaften sind eine Tur-
nierform des hessischen 
Tischtennisverbandes HTTV, um 
Schülerinnen und Schülern bis 12 
Jahren, die noch nicht aktiv an 
einer Meisterschaftsrunde teil-
genommen haben, den Einstieg 
in den Tischtennissport zu er-
möglichen. Mit immerhin 12 Teil-
nehmern und den dazugehörigen 
Eltern war die Sporthalle der 
Fürst Johann Ludwig Schule gut 
besucht. Sportlich besonders er-
wähnenswert ist, dass die Siege-
rin des Ortsentscheids, Ingrid 
Marie Banholczer aus Hadamar, 
im Bild mit Pokal, beim Bezirksentscheid in Wiesbaden den 2. Platz 
belegte und damit für den Verbandsentscheid auf Hessenebene qua-
lifiziert ist. Schülerinnen und Schüler im Alter  von 6-16 Jahren, die 
an einem Tischtennistraining teilnehmen möchten sind jederzeit herz-
lich willkommen! Foto: Marie Banholczer (privat) 
Die Trainingszeiten für die Gruppe ist  in der Sporthalle der FJL 
Schule jeweils mittwochs von 17-18.30 Uhr und freitags von 16.30 
bis 18.30 Uhr. Bei Fragen dazu bitte per E-Mail schreiben an: abtei-
lung-tischtennis@sportverein-hadamar.de   
Damenmannschaft BEZIRKSPOKALSIEGER  
Trotz Abbruch der Meisterschaftsrunde im Februar 22 wegen der 
Conrona Pandemie, haben sich die Mannschaften des Vereins mit 
Training fit gehalten. Eine der noch wenigen offiziellen Verbandswett-
bewerbe, den TT Bezirkspokal nutzte die Damenmannschaft der Ab-
teilung erfolgreich. In der Besetzung Carmen Weis, Monika Kremer 
und Malika Höhn gewann das Team bei den kürzlich ausgetragenen 
Meisterschaften den Bezirkspokal in der Kategorie Kreisliga. Im End-
spiel bezwang man den SV Eppenhain mit 4-1. Herzlichen Glück-
wunsch an die drei Frauen. Foto: Die siegreiche Mannschaft mit 
Pokal und Urkunde von li :Carmen Weis, Monika Kremer, Malika 
Höhn (Quelle www.nnp.de HÖHNEL) 

Schützenverein Hubertus  
Das diesjährige Königsschießen findet am 26.05.22 ab 10.00 
Uhr statt   
Das Schießen um die Königswürde, bei der Jugend und Erwachsene 
findet in diesem Jahr, wieder am Vatertag, dem 26.05.22 ab 10 Uhr 
statt. Das Königsschießen zählt zu den Höhepunkten der Mitglieder 
unseres Vereines.  
Wer schießt die Flügel, wer den ganzen Adler? Das ist die Frage! Wer 
das ganze live miterleben möchte, ist gern gesehen im Schützenhaus 
am Galgenbeg in Hadamar. Für Essen und Getränke ist bestens ge-
sorgt. Wie schon immer wird mit dem Kleinkalieber Gewehr auf der 
25 m Bahn geschossen.  
Anschließend nach dem Schießen, wenn alle Ritter und Könige fest-
stehen, wird auch gleich die Proklamation stattfinden. 
 
Tischtennisfreunde Oberzeuzheim  
Nach einjähriger Corona bedingter Abstinenz findet am Freitag, dem 
20. Mai 2022 um 19:30 Uhr, in der Mehrzweckhalle Oberzeuzheim 
die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Alle Vereinsmitglieder:innen sind hierzu recht herzlich eingeladen.   
Tagesordnung: 
  1. Begrüßung und Eröffnung 
  2. Totenehrung 
  3. Protokoll der letzten Generalversammlung (kann bei Bedarf  
      vorab per Mail bei G. Giebeler angefordert werden) 
  4. Ehrungen 
  5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
  6. Bericht des Sportwarts 
  7. Bericht des Jugendwarts 
  8. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer 
  9. Neuwahlen 
10. Verschiedenes   
Anträge bezüglich der Tagesordnung sind bis spätestens 13. Mai 
2022 beim 1. Vorsitzenden einzureichen.    
Spielersitzung  
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung findet wie in den ver-
gangenen Jahren eine Spielersitzung statt, um die Mannschaftsauf-
stellungen für die neue Saison 2022/23 zu besprechen. Es ist daher 
wichtig, dass alle, die aktiv am Spielbetrieb teilnehmen wollen, er-
scheinen.  

 Caritas startet neuen 
Kurs für Hospizhelfer im Juni   
Infotermine am 17. und 24. Mai   
Die Begleitung von schwerstkranken und sterbenden Menschen 
sowie ihren Angehörigen ist ein ganz besonderes Ehrenamt. Begeis-
terung und guter Wille sind eine wichtige Voraussetzung, aber längst 
nicht ausreichend. Unbedingt erforderlich ist eine sorgfältige Vorberei-
tung auf die ehrenamtliche Hospizarbeit. Daher bietet der Ambulante 
Caritas-Hospizdienst St. Katharina von Juni bis Dezember wieder 
einen Qualifizierungskurs für ehrenamtliche Hospizhelferinnen und -
helfer in Beselich-Obertiefenbach an.  
Das Team des Ambulanten Hospizdienstes wächst immer weiter, 
auch um dem steigenden Bedarf nach hospizlicher Begleitung zu be-
gegnen. Daher freut sich das Team der hauptamtlichen Koordinato-
rinnen des Dienstes über viele Kursteilnehmer/-innen. Leiterin Tina 
Sandhöfer: „Die meisten Teilnehmer/-innen sind überrascht, wie po-
sitiv sich das gemeinsam erarbeitete Wissen auf das eigene Befinden 
auswirkt. Wir suchen Mitstreiter/-innen – gerne auch männliche –, die 
offen, mutig, kreativ sind und vor neuen Herausforderungen nicht zu-
rückschrecken.“  
Wer sich noch unsicher ist, ob die Kursteilnahme bzw. eine anschlie-
ßende ehrenamtliche Mitarbeit infrage kommt, kann an einem der Ori-
entierungsmodulen teilnehmen. Sie finden am 17. und 24. Mai jeweils 
von 17:30 bis 19:30 Uhr in Beselich-Obertiefenbach (Auer Weg 10a) 
statt.   
Der Kurs beginnt am Samstag, dem 4. Juni und erstreckt sich bis De-
zember über zehn Termine unterschiedlicher Länge und mit Inhalten 
verschiedener Themenbereiche. Abschließend gibt es eine Zertifi-
katsverleihung. Die Kostenpauschale für den Kurs beträgt 150 Euro 
und entfällt bei Teilnehmenden, die nach dem Kursende ins Ehrenamt 
einsteigen. Detaillierte Infos zu Terminen und Inhalten erhalten Sie 
unter www.caritas-limburg.de/hospizkurs.  
Wer Interesse an einem Qualifizierungskurs hat, kann sich gerne für 
den Kurs bzw. für ein Orientierungsmodul anmelden bei Tina Sand-
höfer 06484 / 891150, Mobil: 0160 / 5879368 oder per E-Mail: t.sand-
hoefer@caritas-limburg.de.  
Infos unter www.caritaslimburg.de/qualifizierungskurs



Kammermusik  
von Vivaldi bis zum Musical  
HADAMAR. Zu einem heiteren Streifzug durch die Musikgeschichte 
laden die Kulturvereinigung Hadamar und das Ensemble Glissando 
für Sonntag, 29. Mai, 16.30 Uhr, in die Liebfrauenkirche ein. Die Stutt-
garter Kammermusikformation gastiert im Rahmen der Liebfrauen-
konzerte in Hadamar. Janine Schöllhorn (Flöte), Emilie Jaulmes 
(Harfe) und Matthias Nassauer (Posaune und Moderation) spannen 
dann den Bogen von Smetanas „Moldau“ bis zu Piazzollas Tango. 
Darüber hinaus werden Kompositionen von Vivaldi, Mozart und 
Brahms ebenso zu hören sein wie Auszüge aus Bizets Oper „Car-
men“ und aus dem Musical „My fair Lady“. 
Das Ensemble Glissando geht auf die gemeinsame Zeit von Emilie 
Jaulmes und Matthias Nassauer bei den Stuttgarter Philharmonikern 
zurück. Seit 2007 treten sie als Duo auf. Bald erweiterte sich das En-
semble um Janine Schöllhorn, die zuvor mit Emilie Jaulmes bei den 
Münchner Philharmonikern musiziert hatte. Bald wirkten sie gemein-
sam als Residenzsolisten in München und andernorts. Bei ihren Auf-
tritten übernimmt der studierte Schulmusiker und Historiker Matthias 
Nassauer neben seiner instrumentalen Rolle die Aufgabe, kurzweilig 
in die Werke und Details des Musikerhandwerks einzuführen. So wird 
er auch in Hadamar verraten, warum eine Harfenistin nicht nur be-
zaubernd zupft, sondern auch mit den Beinen zappelt. 
Alle drei Mitwirkenden können zahlreiche musikalische Engagements 
und Aktivitäten vorweisen. Janine Schöllhorn wirkte unter anderem 
am Mozarteum-Orchester Salzburg, im Orchestre national des pays 
de la Loire, im Münchner Kammer- und Rundfunkorchester sowie bei 
den Bamberger Symphonikern. Emilie Jaulmes studierte neben ihrer 
Instrumentalausbildung Musikwissenschaften an der Sorbonne in 
Paris. Seit der Spielzeit 2006/2007 ist sie Soloharfenistin bei den 
Stuttgarter Philharmonikern. Matthias Nassauer stammt aus dem 
Westerwälder Ort Betzdorf. Mehr als zehn Jahre lang gehörte er als 
Soloposaunist den Stuttgarter Philharmonikern an. In der dortigen 
Region leitete er mehrere Chöre und Ensembles. 

Thomas Göbel 
Sachverständiger Immobilienbewertung D1 
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Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

Die nächste  
„Heimatpost“  

erscheint  
wieder  

am  
2. Juni 2022

Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro gibt es bei Schreibwaren Dutell, 
Gymnasiumstraße 6, und Buchhandlung Hämmerer, Schulstraße 9, 
in Hadamar, DGS Markt, Mainzer Landstraße 19, in Niederhadamar, 
„Buch & Tee“, Rathausstraße 2, in Elz und Juwelier Doris Wagner, 
Bahnhofstraße 8-10, in Limburg sowie an der Tageskasse in der Lieb-
frauenkirche. Einlass ist ab 16 Uhr. 
Foto: ist das Ensemble Glissando Stuttgart.  
 Aktion „AWO mit Weitblick“ gestartet  
AWO sammelt Altbrillen für einen guten Zweck  
HADAMAR. Fast zwei Drittel aller Deutschen tragen eine Brille. 
Wenn sie aussortiert werden, landen diese oft im Müll oder liegen un-
genutzt im Schrank herum. Aber auch alte Brillen können noch Gutes 
tun: In vielen Regionen der Welt gibt es Menschen, die eine Sehhilfe 
benötigen, sich aber keine leisten können. Um diesen Menschen zu 
helfen und den alten Brillen eine neue Verwendung zu geben, hat der 
AWO Kreisverband Limburg-Weilburg die Aktion „AWO mit Weitblick“ 
gestartet. Bringen Sie in den nächsten Wochen Ihre nicht mehr ge-
nutzten Brillen (ohne Etui) im AWO Sozialzentrum in der Hammelburg 
18 vorbei und werfen Sie diese in die Sammelbox am Haupteingang. 
Wir geben die Brillen weiter an „Brillen weltweit“ in Koblenz. Hierbei 
handelt es sich um ein gemeinnütziges Projekt, das seit über 40 Jah-
ren gebrauchte Brillen sammelt, unter fachlicher Anleitung aufarbeitet 
und dann über ausgewählte Partnerorganisationen kostenfrei an Seh-
hilfebedürftige in der ganzen Welt weiterleitet.  
 Katholischer Kirchenchor Hadamar  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022  
Zu ihrer diesjährigen Jahreshauptversammlung lädt der Kath. Kir-
chenchor Hadamar seine Mitglieder herzlich ein. Ebenfalls seinen 
Präses PfarrerAndreas Fuchs und seinen Chorleiter Michael Loos.  
Termin: Samstag, 21. Mai 2022, 18.00 Uhr (korrigierte Uhrzeit)  
Ort: Stadthalle Hadamar, Kleiner Saal  
Am Montag, dem 16. Mai, feiert die Kath. Pfarrei  St. Johannes Ne-
pomuk Hadamar ihr diesjähriges Patronatsfest und zwar mit einem 
feierlichen Gottesdienst um 18.30 Uhr in der kath. Stadtkirche, mit-
gestaltet vom Hadamarer kath. Kirchenchor, und gleichzeitig aus-
gerichtet für die lebenden und verstorbenen 
Mitglieder des Chores. 
 
 
 



digen. Die Rot-Weißen Funken Frickhofen, zuletzt bei der ZDF-Sen-
dung Mainz bleibt Mainz auf der Bühne, zeigten unter tosendem Ap-
plaus und lauten Zugabe-Rufen ihr Können. Wahrlich meisterhaft. 
Der Dank aller galt zum Schluss aber Elke Schlitt, die sich über Wo-
chen und Monate hinweg um die Organisation kümmerte. Sie bekam, 
wie alle anderen auch, einen eigens angefertigten Fastnachtsorden.  
„Sowas gibt es nur in Oberweyer“, war tags darauf dann aus vielen 
Mündern zu hören. Um 14:11 Uhr schlängelte sich doch tatsächlich 
bei 23 Grad Außentemperatur ein Fastnachtsumzug durch den Ort. 
Der Sonntag, 08. Mai, stand ganz im Zeichen der Kinder. Auch sie 
konnten lange keine Fastnacht feiern, umso lauter wurde es bei der 
anschließenden Zugparty in und um das Dorfgemeinschaftshaus 
herum. Es wurde getanzt, gelacht und gefeiert in vielen teils selbst-
genähten Kostümen. Auch hier hatten die Organisatoren und vielen 
ehrenamtlichen Helfer eigens ein Programm für die Kleinen auf die 
Beine gestellt. Auch ein kurzer heftiger Regenschauer tat der Stim-
mung keinen Abbruch, und so hörte man nach zwei anstrengenden, 
aber gelungenen Fastnachtstagen noch oft den Satz: „Sowas gibt es 
nur in Oberweyer“.   

Oberweyer feiert zwei Tage Fastnacht 
bei sommerlichen Temperaturen  
OBERWEYER. Bunt verkleidete Menschen, laute Helau-Rufe und 
sogar ein eigener kleiner Fastnachtsumzug – so manch einer, der am 
ersten Mai-Wochenende zufällig durch Oberweyer fuhr, kam aus dem 
Staunen wohl nicht mehr heraus. Bei fast sommerlichen Temperatu-
ren feierte Oberweyer zwei Tage lang seine im Februar wegen Co-
rona ausgefallene Fastnacht nach. Los ging es am Samstagabend, 
den 07. Mai, mit einer ausgelassenen Kappensitzung im fast ausver-
kauften Dorfgemeinschaftshaus. Pünktlich um 19:11 Uhr begrüßten 
auf der Bühne die beiden Moderatoren des Abends, Jörg Bill und Na-
tascha Bevilacqua, die zahlreichen Narren im Saal. Das komplette 
Fastnachtswochenende stand unter dem Motto „Närrische Zeitreise“, 
angelehnt an das 1250-jährige Jubiläum des Dorfes in diesem Jahr.  
Gleich zu Beginn kam das Prinzenpaar Thomas I. und Prinzessin 
Carmen I. von den Lahnauen zu Limburg auf die Bühne, im Schlepp-
tau ihr Hofstaat. Als „Prinzenpaar in Warteschleife“ bezeichneten sich 
die beiden selbst, da in den vergangenen beiden Jahren keine Kap-
pensitzungen in der Region stattfanden. Nicht nur sie, auch die vielen 
anderen Künstlerinnen und Künstler waren an diesem Abend froh, 
endlich mal wieder einen Auftritt vor Publikum zu spielen. Die Orga-
nisatoren, namentlich zu nennen sei hier Elke Schlitt, konnten hoch-
karätige Acts nach Oberweyer locken.  

So merkte man dem „Apotheker“ Jens Baumgärtner recht schnell an, 
dass er normalerweise die großen Fastnachtsbühnen in Mainz und 
Rheinhessen bespielt. Der Wahl-Limburger beanspruchte mit Anek-
doten aus dem Leben eines Apothekers die Lachmuskeln der über 
130 Zuschauer im Saal. Auch Bauchredner „Querni“ mit seinem Dra-
chenkostüm kam bestens beim Publikum an, wie eigentlich alle 
Künstlerinnen und Künstler. Ob Schlagerexpertin, ein doch recht un-
gleiches Zwillingsduo, mehrere Tanzformationen oder die „Gipfelstür-
mer“ aus dem nahen Hundsangen – es wurde viel geboten und viel 
gelacht. Doch das Highlight folgt bekanntlich zum Schluss. Und da 
konnten die beiden Moderatoren wahrlich prominente Gäste ankün-

Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert  
dIcle Gartenbau hadamar  
haidaerstraße 23 · 65589 hadamar 

telefon 0 64 33 - 947 118 7 
mobIl 0175 - 857 798 8 

www.dicle-gartenbau.de



Wir suchen zum nächstmöglichen Termin  

                KauKaufmfmänännische A Angesgestetelltete (m (m/w/d)/w/d) für  für deden B Berereich Logistiktik  
in VoVollzezeit, Te, Teilzezeit sowiwie auf 450 EUR--Basis   

an unseren verschiedenen Standorten.  
Ihrhre A Aufgufgababen:n:  

Verwiegen von LKWs (Eingangs- und Ausgangsverwiegung) 
Erstellen der Fracht-und Zollpapiere 
Buchungen im SAP-System 
allgemeine Korrespondenz 

Haben Sie bereits Erfahrung mit der Arbeit am Computer und sind Sie gerne Teil eines Teams? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung, vozugsweise per Email bewerbung@schmidt-tone.de oder per Post an die Stephan Schmidt KG, 
Herrn Christof Reichart, Bahnhofstraße 92, 65599 Dornburg.  

Weitere Informationen über unser Unternehmen auf www.schmidt-tone.de oder unter facebook.com/schmidt.tone/ 

Tone, keramische Rohsto昀e  
und Mineralprodukte 
Wir sind einer der bedeutendsten europäischen Produzenten von  
Spezialtonen und mineralischen Rohsto昀en. 

Spannung, Spiel und Spaß: 
Aktionen im Bimsalasim  
NIEDERHADAMAR. Die Erzieherinnen der Kinderkrippe Bimsalasim 
in Niederhadamar boten ihren Kindern eine interessante und ab-
wechslungsreiche Gesundheitswoche an.  
Dabei kamen Spiel und Spaß nicht zu kurz. Gesunde Ernährung und 
Bewegung wie auch gezielte Entspannungs- und Atemübungen stär-
ken körperliche und seelische Gesundheit. Mit dem Wissen dieser 
Zusammenhänge erarbeiteten die Fachkräfte ein Projekt zur För-
derung einer ganzheitlichen Gesundheitserziehung. Sie benannten 
Obst und Gemüse, boten die vorbereiteten Nahrungsmittel zum Früh-
stück mit frischem Körnerbrot an und vervollständigten mit Milchpro-
dukten wie Müsli und Kräuterquark das reichhaltige Angebot auch mit 
weniger bekannten Speisen.      
Kreative Bewegungsspiele wie laufen, hüpfen, werfen und fangen 
waren ebenso Bestandteil des Krippenalltags als auch Yogaelemente 
mit ruhigen Fantasiereisen, die sprachlich begleitet wurden. 
Einer der Schwerpunkte war sicherlich das Mitmachtheater der Hand-
puppe Luzia. Sie wies anschaulich darauf hin, dass Süßigkeiten in 
großen Mengen konsumiert zu gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
führen. Voller Mitgefühl umsorgten die Kinder die von Bauchschmer-
zen geplagte Luzia, streichelten sie, reichten ihr Tee und eine Wärm-
flasche. Das Fazit der Geschichte: Nach gesunden Hauptmahlzeiten 
ist Kekse naschen mit Maß und Ziel erlaubt. Ein anderes Highlight zum Abschluss war der Oma und Opa Tag bei 

strahlendem Sonnenschein. Die Erzieherinnen hatten dazu eingela-
den. Und die Großeltern kamen zahlreich. Wie sehr hatten sie das 
vermisst. Endlich durften sie wieder mit ihren Enkelkindern den Hof 
und den Garten in der Plauderstraße bei Kaffee und Kuchen genie-
ßen, mit ihnen spielen, das großzügige Außengelände kennen lernen 
und mit den Erzieherinnen ins Gespräch kommen. Die Wertschät-
zung beider Seiten füreinander war deutlich spürbar.  
Im großen Kreis begrüßten die Teilnehmer einander musikalisch unter 
Anleitung einer Erzieherin wie es auch in der Krippe jeden Morgen 
im Mitmachkreis praktiziert wird. Zunächst erschien das Ritual etwas 
ungewohnt, denn wann und wo stellen sich die Omas und Opas 
schon mal mit Vornamen vor. Ein toller Einstieg für ein gelungenes 
Treffen, denn schon bald stellte sich eine vertraute, gemütliche At-
mosphäre ein. Anschließend erhielten die Gäste einen Einblick in das 
Repertoire von Spielliedern.  
Der Hit des Nachmittags hieß: 
“Theo, Theo, ist fit - wie ein Turnschuh und alle machen mit…!“  
So aufgefordert hielt es die Kleinen, aber auch die Großen nicht mehr 
auf ihren Plätzen. So manche Oma und mancher Opa sind jung und 
beweglich geblieben, sie tanzten gern mit und hatten sichtlich Spaß 
dabei. 

          Ingrid Bayer 

Summ, Summ, 
Summ, Bienchen 
summ herum   
Wenn Enkel mit Oma und Opa 
Bienen ein zu Hause schenken   
Auf Samstag den 21. Mai von 10.00 
– ca. 14.00 Uhr ist das Großeltern 
Enkel Treffen der Familienbildungs-
stätte Limburg, für Großeltern mit 
Enkelkindern ab 3 Jahren verscho-
ben. Mit Kreativität geht es an die-
sem Tag darum, Bienen ein zu 
Hause zu basteln, etwas über Bie-
nen und den Honig zu erfahren. 
Eine Imkerin und die neue Kurslei-
terin, Ramona Schmidt, begleiten 
das Treffen in Hadamar, in der Fa-
milienbildungsstätte. Die Anzahl der 
Teilnehmer ist begrenzt auf 8 Er-
wachsene und 12 Kinder. 
Anmeldung online über die Web-
seite der Familienbildungsstätte: 
www.fbs-limburg.de. Tel.: 06433 – 
88775  E-Mail: fbs.limburg@bistum-
limburg.de 



Kita Niederzeuzheim  
setzt ein Zeichen für den Umweltschutz  
NIEDERZEUZHEIM. Am 10. Mai 2022 fand im Rahmen der Umwelt-
kampagne der Hessischen Landesregierung der „Sauberhafte Kin-
dertag“ statt. Rund um die Kindertagesstätte und im Dorf sammelten 
die Kinder und die Erzieher/innen der kath. Kita St. Peter leichtfertig 
weggeworfene Abfälle ein. Ausgestattet mit Handschuhen, Warnwes-
ten und Müll-Greifern war das Sammeln eine tolle Erfahrung für Groß 
und Klein! Und ganz nebenbei haben wir gelernt, dass Abfälle nicht 
auf den Boden, sondern in die entsprechende Mülltonne gehören. 
Trauriger Spitzenreiter in unserem Müllbeutel waren neben Mund-
schützen aller Art vor allem Zigarettenstummel.

Ev. Kirchengemeinde Hadamar  
Die diesjährige Konfirmation des Jahrgangs 2021/2022 findet 
am 22. Mai in der Ev. Schlosskirche in Hadamar statt.  
 
Konfirmiert werden:  

Hannah Giesinger, Niederzeuzheim 
Yannik Glaser, Niederzeuzheim 
David Louis Huber, Niederhadamar 
Vanessa Huber, Niederhadamar 
Jana Mittag, Niederhadamar 
Felix Neuwirth, Steinbach 
Nicolas Ohs, Niederhadamar 
Jonas Perlick, Oberweyer 
Louis Rippchen, Hadamar 
Leon Schmitt, Steinbach 
Lukas Schmitt, Steinbach 
Viktoria Weber, Hadamar 

Neues Angebot beim  
SV Oberzeuzheim  
Entspannungskurs für Kinder und Jugendliche von 9-13 Jahre 
Start Mai 2022 (nach den Osterferien)  
In diesem Kurs haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, ver-
schiedene Entspannungstechniken durch eine zertifizierte Kinderent-
spannungstrainerin zu er  lernen, ein Angebot, das gerade in der 
jetzigen Corona-Pandemie und den damit verbundenen alltäglichen 
Anforderungen, auch in der Schule, helfen kann sich zu erden und 
wieder zur Ruhe zu kommen.  
Der Entspannungskurs beinhaltet ein „Auspowern" zu Anfang der 
Kursstunde mit anschließenden Elementen aus Yoga, progressiver 
Muskelentspannung, autogenem Training, Meditation und Massage.  
Kursleitung: Bianka Neurath (Erzieherin & zertifizierte Kinderentspan-
nungstrainerin) Kurszeit: ca. 60 Minuten (es kann auch mal 10 Minu-
ten länger dauern) 
Kursdauer: 05.05.2022 - 21.07.2022 (10 Kursstunden) Kursgebühr: 
35.-€, Vereinsmitglieder zahlen ermäßigte Gebühren 
Bitte bequeme Kleidung, kleines Kissen, eine Kuscheldecke und eine 
Isomatte mitbringen.  
Um Voranmeldung wird gebeten, da die maximale Teilnehmerzahl 
pro Kurs 10 Kinder beträgt. 
 
Nähere Auskünfte und Anmeldung unter 06435-5 44 8708. 

Anzeigenannahme  
unter 06433-2304  

oder  
info@blattwerk-hadamar.de



Frauengemeinschaft Oberzeuzheim  
OBERZEUZHEIM. Der Vorstand der Frauengemeinschaft lädt die 
Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch,          
8. Juni 2022 um 20:00 Uhr ins Pfarrheim Oberzeuzheim ein. Die ein-
berufene Jahreshauptversammlung beinhaltet u.a. die Protokolle und 
Abschlüsse der Jahre 2020 und 2021, deren Veröffentlichung coro-
nabedingt nicht stattgefunden hatte. Neben den vorgeschriebenen 
Tagesordnungspunkte können gerne weitere Vorschläge an den Vor-
stand gerichtet werden.  
Gerne möchte der Vorstand seinen Beisitzerkreis um weitere.            
1-2 Frauen erweitern, interessierte Mitglieder können sich melden 
bzw. Vorschläge an den Vorstand richten.  
Der Vorstand hofft, dass viele Frauen an der Jahreshauptversamm-
lung teilnehmen können.  
  Kolpingfamilie Oberzeuzheim  
OBERZEUZHEIM. Einladung zur Jahreshaupt ersammlung der Kol-
pingfamilie Oberzeuzheim. 
Die KF Oberzeuzheim lädt am 03.06.2022 um 18 Uhr zur JHV 20/21 
mit anschl. Grillen und gemütlichem Beisammensein in bzw. Am 
Pafrrheim ein. 
Gemäß der Satzung finden in diesem Jahr Neuwahlen statt. 
Wir freuen uns auf jeden Einzelnen von Euc und hoffen auf rege Teil-
nahme. Anträge und Ergänzungen müssen bis eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.

Suche Reinigungsfachkraft 

in Hadamar 
auf 450,00 € - Basis, wöchentlich ca. 2 Stunden,  

zahle 10,00 €/Std. 
  Telefon 0 64 33 - 949 081 8

Gut informiert  
Erkennen – Verstehen – Umsetzen  
Infoveranstaltung des VdK-Ortsverband Oberweyer  
OBERWEYER. Der VDK-Ortsverband Oberweyer veranstaltet am 
02. Juni 2022 im Dorfgemeinschaftshaus Oberweyer eine Infover-
anstaltung. Im Rahmen eines Vortrages „Betrügereien, sicher im 
Alter“ wird Polizeihauptkommissarin Mariana Wüst unter anderem die 
vielfältigen Methoden der Trickbetrüger und Trickdiebe erläutern und 
wertvolle Tipps geben, wie man sich vor diesen schützen kann. Da-
rüber hinaus referiert Herr Thomas Stein – Fachanwalt für Familien-
Erbrecht sowie Seniorenrecht – zu den Themen "Vorsorgevollmacht 
über Testament bis zum Heimvertrag" und viele andere Rechtstipps 
fürs Alter.Der Vortrag beginnt um 17:00 Uhr und endet um ca. 19:00 
Uhr und ist für die Besucher kostenfrei. Um eine geordnete Durch-
führung zu gewähren wird um telefonische Anmeldung bis zum 30.05 
unter Tel.: 06433-5826 oder Tel.: 06433-1690 gebeten. Die Veranstal-
tung wird zu den zu diesem Zeitpunkt geltenden Corona-Regeln 
durchgeführt. 

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273



„Ein perfektes Team vor Ort für 
  Bewegungsqualität und Lebensfreude!“

Zusammen senken wir die Risiken 
einer Amputation und sorgen für  
eine bestmögliche Versorgung.

APT Prothesen

- Arm- und Beinprothesen  
- Netzwerkorganisation    
 > Fachärzte   
 > Therapeuten
 > Rehakliniken
 > Sonstige Hilfsmittelversorger 

Brast Orthopädie GmbH
 

-  Diabetische Fußversorgung 
-  Maßschuhe 
-  Fuß- und Ganganalysen
-  individuelle Einlagen 
-  Kompressionsversorgung
-  Bandagen

Unsere Leistungen im Überblick:

APT Limburg e.K.    
Westerwaldstraße 46   
65549 Limburg    
www.apt-prothesen.de     

facebook.com/aptprothesen
instagram.com/apt_prothesen

Terminvereinbarung:   
06431 – 280 80 90 

Brast-Orthopädie GmbH
65589 Hadamar
Franz-Gensler-Str. 7-9
www.brast-orthopaedie.de

facebook.com/brast.orthopaedie
instagram.com/brast_orthopaedie_gmbh

Terminvereinbarung:
06433 – 87 61 50

#gemeinsamweitergehen



Lebensqualität aktiv gestalten 
mit zwei starken Partnern  
Eine Amputation verändert viele Aspekte des Lebens. Neben einer 
Prothese ist eine ganzheitli-
che Versorgung notwendig.  
Diese erfordert ein Netz-
werk aus Partnern, die den 
ganzen Körper an die neue 
Situation anpassen. Ziel ist 
es, die bestmögliche Le-
bensqualität nach der Am-
putation herzustellen.  
Aufklärung und Prävention 
helfen die Risiken einer Am-
putation deutlich zu mini-
mieren und dabei die 
Lebensqualität aktiv mit-
zugestalten.   Aus diesem 
Grund arbeiten jetzt zwei 
Spezialisten aus dem Wes-
terwald zusammen.  
Die Firma Brast Orthopädie 
GmbH im Gesundheitszen-
trum St. Anna in Hadamar 
ist ein Traditionsunterneh-
men mit über 120-jähriger 
Erfahrung in der Orthopädieschuhtechnik. Die Firma APT Prothesen 
ist ein deutschlandweit arbeitender Spezialist für Prothetik. Beide Fir-
men stellen den Kunden in den Mittelpunkt ihres Handelns, um mit 
ihm zusammen Lösungen für die beste orthopädische Versorgung zu 
erarbeiten. 
„Die Chemie hat sofort gestimmt“, sagt Achim Laux, Geschäftsführer 
der Brast Orthopädie GmbH, über die erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit APT Prothesen Niederlassung Limburg. Thomas Kipping, der In-

haber von APT Prothesen ergänzt: „Unsere Unternehmen haben ihre 
Wurzeln im Westerwald und sind sehr heimatverbunden. Es wurde 
schnell klar, dass wir beide einen hohen Anspruch an unsere Tätigkeit 
haben. Fachlicher Erfolg und Empathie sind uns Kompass und An-
sporn.“   
Was gewinnt der Kunde durch die Kooperation?  
Nicht nur die optimale Versorgung nach einer Amputation, sondern 
auch die Prävention und Aufklärung haben sich die beiden Partner 
auf die Fahne geschrieben. Es gilt, die Risiken einer drohenden Am-
putation zu senken und bei einer geplanten Amputation schon im Vor-
feld die negativen Folgen zu minimieren. So wird die optimale 
Versorgung schon vor dem Eingriff sichergestellt. 
Neben Therapeuten, Ärzten und Reha-Einrichtungen sucht APT Pro-
thesen an allen Standorten die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
Orthopädieschuhtechnikern.   
Viele Menschen mit Amputation haben durch das langjährige Tragen 
einer Prothese Rückenschmerzen. Oftmals fängt alles beim noch vor-
handenen Fuß an. Hier helfen häufig individuelle Einlagen.  Mit dieser 
Fachkompetenz, wie z.B. Einlagen- oder Maßschuhversorgungen für 
den diabetischen Fuß, werden durchaus auch Amputationen erfolg-
reich vermieden.   
Kommt es dann doch zum geplanten Eingriff, gilt es die Körperstruk-
tur mit der entsprechenden Versorgung zu unterstützen. Die Vernet-
zung zwischen Brast Orthopädie und der APT Prothesen Limburg ist 
somit für alle Beteiligten ein echter Mehrwert. 
 „Die Art und Weise der Fuß- und Ganganalyse wie sie die Fa. Brast 
Orthopädie durchführt, begeistert mich sehr! Körperstruktur und Be-
wegungsmuster werden untersucht und umfassend dargestellt. Dazu 
werden noch Übungsprogramme ausgearbeitet, um die fehlende 
Muskulatur zu trainieren. Der Kunde fühlte sich abgeholt und körper-
liche Beschwerden werden gelindert,“ freut sich Orthopädietechniker-
meister  Thomas Kipping. Und fügt mit einem Lächeln hinzu:   
„Selbst die beste Prothese läuft nicht von allein!“

 Chor-Vielfalt von Liszt bis Rammstein  
HADAMAR. Die Limburger Domsingknaben sind derzeit dabei, ihren 
Standort im Hadamarer Konvikt aufzugeben. Doch ihre jahrzehnte-
langes Wirken bleibt in der Region präsent, nicht zuletzt durch die 
zahlreichen Chöre, die aus ihren Reihen hervorgegangen sind. Die 
jüngste Formation in dieser Tradition ist am Sonntag, 12. Juni, 16.30 
Uhr, beim Liebfrauenkonzert der Kulturvereinigung Hadamar zu Gast: 
Das Ensemble Sonamento führt unter dem Titel „Vita suavis – Süßes 
Leben“ eine große Bandbreite dessen vor, was Chormusik sein kann. 
Das reicht vom Renaissancekomponisten Tomás Luis de Victoria 
über geistliche Werke von Franz Liszt bis zu romantischen Liedern 
von Friedrich Silcher und Franz Schubert. Aber das Ensemble Sona-
mento hat auch Bearbeitungen von modernen Rock- und Poptiteln 
einstudiert, die man kaum mit Chormusik in Verbindung bringt. So 
sind Titel des amerikanischen Altrockes Billy Joel und der deutschen 
Brachial-Metaller Rammstein vertreten.  
Das Ensemble Sonamento hat sich 2017 formiert. Es wird geleitet 
von Jakob Deckers und Fabian Fante. „Wir möchten so, auch über 
ihre Zeit der musikalischen Ausbildung bei den Limburger Domsing-
knaben hinaus, der Chormusik und anspruchsvoller Chorliteratur, un-

seren Freunden und unseren musikalischen Wurzeln verbunden blei-
ben“, beschreiben die jungen Sänger ihr Selbstverständnis. Mit ihrer 
Kombination aus klassischer Chorliteratur für Männerchöre und mo-
dernen Stücken haben sie bereits mehrere Konzerte in der Region 
gegeben und in der Corona-Zeit ein erfolgreiches Online-Konzertfor-
mat entwickelt. Beim zweiten Limburger Männerchorfestivals 2019 
erzielte das Ensemble ein Gold-Diplom in der offenen Kategorie 
sowie einen Sonderpreis für die beste Interpretation eines zeitgenös-
sischen Chorwerks.  
Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro gibt es bei Schreibwaren Dutell, 
Gymnasiumstraße 6, und Buchhandlung Hämmerer, Schulstraße 9, 
in Hadamar, DGS Markt, Mainzer Landstraße 19, in Niederhadamar, 
„Buch & Tee“, Rathausstraße 2, in Elz und Juwelier Doris Wagner, 
Bahnhofstraße 8-10, in Limburg sowie an der Tageskasse in der Lieb-
frauenkirche. Einlass ist von 16 Uhr an. 
 
Bildquelle: Ensemble Sonamento



Die Jugend des Musikvereins steckt  
voller Überraschungen  
Jugendabteilung des Musikvereins Hadamar Stadt und Land e.V. 
begeistert mit eigenem Konzert  
„Kaffee oder Tee am Muttertag“ – war das Versprechen und das 
Motto, mit dem die Jugendabteilung des Musikvereins Hadamar Stadt 
und Land e.V. am letzten Sonntag in die Stadthalle nach Hadamar 
einlud. Dieses Versprechen lösten sie ein und boten noch viel mehr: 
Sechs Ensembles der Jugendabteilung des Vereins zeigten mit 
einem beeindruckenden Konzert, was sie können und wie sich gute 
Jugendarbeit anhört. 
Viele Vereine haben nach langen Corona-Pausen personelle Pro-
bleme, auch im Nachwuchsbereich. Nicht so der Musikverein Hada-
mar Stadt und Land e.V.: Nach der ersten Auflage im Jahr 2018 
wollten die Kinder und Jugendlichen allen Müttern auch in diesem 
Jahr wieder das perfekte Geschenk machen und luden zu einem Mut-
tertagskonzert ein, zu dem aber natürlich auch Väter, Geschwister 
und alle anderen gekommen waren, die wissen, was sie am Musik-
verein haben. Und die Kinder und Jugendlichen haben ihre Sache in 
der erneut voll besetzten Stadthalle gut gemacht: Während es beim 
Muttertagskonzert 2018 noch vier Ensembles waren, die das Publi-
kum begeisterten, kann sich der Musikverein in diesem Jahr mit 
sechs verschiedenen Ensembles und Orchestern rühmen, in denen 
über 60 Kinder und Jugendliche zeigen, dass sie ihr gemeinsames 
Hobby in den Corona-Pausen weiter gepflegt haben und nun erst 
recht wissen, wie viel Spaß es macht, gemeinsam anstatt alleine zu 
musizieren. Und das konnte man nicht nur hören, sondern auch 
sehen. 
Denn das Konzert startete mit einer Überraschung, die man bei 
einem Blasorchesterkonzert eigentlich gar nicht erwartet. Eine schier 
endlos wirkende Schar an jungen Musikern, nämlich diejenigen des 
Ausbildungs- und des Jugendorchesters, zog als lange Schlange klat-
schend, klopfend und schnipsend durch den Saal ein und bevölkerte 
so die gesamte Bühnenbreite mit einer faszinierenden Bodypercus-
sion. Es war toll zu sehen, wie hier 9-jährige mit 22-jährigen gemein-
sam agierten und voneinander profitierten. Und natürlich gab es noch 
viele weitere Überraschungen: Zum Beispiel die 11-jährigen Nach-
wuchs-Saxofonisten Lilly Neundter und Mika Krämer aus dem Aus-
bildungsorchester, die mit dem Spider-Rag ein freudiges Solostück 
souverän und voller Leichtigkeit meisterten, dafür einen langanhal-
tenden Applaus ernteten und so ihre Mütter nochmal extra stolz 
machten. Natürlich gab es auch einige Stücke aus dem Bereich Rock 
und Pop vom Ausbildungsorchester, das bei dem Funk-Klassiker I 
got you (I feel good) von James Brown sowie bei Happy von Pharrell 
Williams so manch einen der 250 Besucher auf seinem Platz mitwip-
pen ließ. Mit einem Medley aus Melodien aus dem Disney-Film Bä-
renbrüder haben sich die jungen Musiker an ein für diese Altersstufe 
sehr anspruchsvolles Stück ran getraut: Getragene sowie be-
schwingte Musik mit vielen Synkopen und kleinen Solopassagen aus 
der Feder von Phil Collins. Alles Aufgaben, die sie ebenfalls bravou-
rös gemeistert haben, sodass man ihnen den Stolz auf die eigene 
Leistung nach dem Auftritt zurecht ansehen konnte. 
Dass das Musizieren in einem Orchester viel Freude macht und neue 
Freundschaften entstehen lässt, konnte das Publikum an den beiden 
Ensembles sehen, die sich aus dem Jugendorchester heraus gebildet 
haben und denen der Musikverein in diesem Konzert natürlich auch 
eine Bühne bot. Sowohl dem Klarinettenquartett als auch dem ge-
mischten Ensemble aus 11 Jugendlichen, die mit „Blechschaden Ha-
damar“ nun auch einen eigenen Namen gefunden haben, konnte 
man den Spaß an ihrem Hobby ansehen. Und das glaubte man den 
beiden Moderatorinnen des Nachmittags, Marie Diefenbach und Pia 
Heuser, sofort, die einen kurzen Einblick in die Proben der jungen 
Musikerinnen und Musiker gaben. Denn die Ergebnisse beider En-

sembles konnten sich sehen und hören lassen: Während die kam-
mermusikalische Besetzung des Klarinettenquartetts um Friederike 
Rauch, Antonia Klein, Milena Stein und Stella Fitz eine ganz neue 
Klangwelt eröffnete und mit viel Witz und exakt herausgearbeiteten 
musikalischen Feinheiten Mein kleiner grüner Kaktus sowie Probier’s 
mal mit Gemütlichkeit intonierte, heizte das Blechschaden-Ensemble 
dem Publikum nochmal so richtig ein. Bei den Hits der Gruppe Lucky 
Chops konnte man ihnen die absolute Freude an ihrem Hobby anse-
hen. Ein Funke, der unmittelbar auf das Publikum übersprang.  
Aber auch die jüngsten dürfen beim Musikverein schon zeigen, was 
sie können. Vermutlich hätte Freddy Mercury es sich nicht träumen 
lassen, dass seine Hits We will rock you und Another one bites the 
Dust mal den Start in große Orchesterkarrieren eröffnen. Aber beim 
Musikverein Hadamar funktioniert das – und so konnten die Kinder, 
die im letzten Sommer ihr Abschlusskonzert auf der Blockflöte gege-
ben haben und erst im Herbst mit dem Unterricht auf ihrem Blas-
instrument begonnen haben, schon zeigen, was sie in der kurzen Zeit 
gelernt haben. Und das war bemerkenswert, denn diese Kinder 
haben alles richtig gemacht: Zum einen, weil jeder von ihnen ein Blas-
instrument lernt und zum anderen, weil sie innerhalb ihrer ehemaligen 
Blockflötengruppe ihre Instrumente zufällig so ausgewählt haben, 
dass sie gemeinsam als Gruppe überhaupt ein eigenes kleines Or-
chester – das Zwergenensemble – bilden können. Und das haben 
sie auch extra für diesen Nachmittag gemacht, denn ab nächster 
Woche dürfen diese Kinder dann schon im Ausbildungsorchester mit-
spielen. Und auch wenn sie den entsprechenden Queen-Titel nicht 
gespielt haben, konnten sie sich nach ihrem ersten Orchester-Auftritt 
wie Champions fühlen. Dies galt auch für die 16 Kinder der beiden 
Blockflötengruppen. Denn auch sie dürfen bei einem Konzert der Ju-
gendabteilung des Musikvereins natürlich nicht fehlen. Begleitet von 
schwungvollen Playalongs zeigten sie ihr Taktgefühl und dass sie ihre 
Stücke wirklich gut geübt haben. Und auch das Verbeugen klappte 
schon richtig gut – obwohl das vor so vielen fremden Menschen gar 
nicht so einfach ist. 
Den krönenden Abschluss bildete natürlich das Jugendorchester des 
Musikvereins, das dem Publikum vor allem seine Vielseitigkeit prä-
sentierte. Nach einem schwungvoll-lustigen und gleichzeitig auch ly-
rischen Medley aus dem Musical Aladdin wagten sich die jungen 
Musiker an das Originalwerk Fate of the Gods aus der Feder von Ste-
ven Reineke. Das Tongemälde zeichnet die Geschichte des Ragna-
rök aus der nordischen Mythologie. Und so wurden die Zuschauer in 
eine Welt entführt, in der die Götter des Guten gegen die bösen Göt-
ter Krieg führen, der zu deren Untergang und zum Erblühen einer 
neuen Welt führt. Mit fein herausgearbeiteten Themen und Stimmun-
gen ließ das Jugendorchester diese fast vergessene Welt in der Ha-
damarer Stadthalle wieder lebendig werden. Doch so 
bildungsschwanger sollte dieses Jugendkonzert natürlich nicht zu 
Ende gehen. Zum Ende wurden die Jugendlichen mit einem Blues-
Brothers Medley gewohnt fetzig, wie sie eben einfach sind und auch 
sein müssen und weshalb das Orchester für die fällige Zugabe na-
türlich das Ausbildungsorchester zurück auf die Bühne holte. Nun gab 
es aber doch noch einmal einige Gänsehautmomente in der Halle, 
als das Stück „We are the young“ in der Besetzung Chor und Blas-
orchester in der großen Gruppe erklang. Dieser tolle musikalische 
Nachmittag, umrahmt von den leckersten Kuchen und Torten endete 
also wie er begonnen hatte – mit einer musikalischen Überraschung, 
die ein wenig aus dem gewohnten Blasorchester-Genre ausbricht.  
Gerne begrüßt der Musikverein auch neue Kinder und Jugendliche, 
welche ein Instrument erlernen möchten oder schon länger ein In-
strument spielen und auf der Suche nach einem passenden Ensem-
ble sind.  
 
Informationen und Anmeldung bei Carina Philipps,  
Telefon: 06433/509071, jugendsprecherin@musikverein-hada-
mar.de, www.musikverein-hadamar.de. 



Dritte Station: Der Verlust des göttlichen Kindes  
Dieser Station liegt eine Textstelle aus dem Lukasevangelium zu Grunde (Lk 2,41-52):  
Die Eltern Jesu gingen jedes Jahr zum Paschafest nach Jerusalem. Als er zwölf Jahre alt geworden war, zogen sie wieder hinauf, 
wie es dem Festbrauch entsprach. Nachdem die Festtage zu Ende waren, machten sie sich auf den Heimweg. Der Knabe Jesus 
aber blieb in Jerusalem, ohne dass seine Eltern es merkten. 
Sie meinten, er sei in der Pilgergruppe, und reisten eine Ta-
gesstrecke weit; dann suchten sie ihn bei den Verwandten 
und Bekannten. Als sie ihn nicht fanden, kehrten sie nach Je-
rusalem zurück und suchten nach ihm. Da geschah es, nach 
drei Tagen fanden sie ihn im Tempel; er saß mitten unter den 
Lehrern, hörte ihnen zu und stellte Fragen. Alle, die ihn hör-
ten, waren erstaunt über sein Verständnis und über seine 
Antworten. Als seine Eltern ihn sahen, waren sie voll Stau-
nen und seine Mutter sagte zu ihm: Kind, warum hast du uns 
das angetan? Siehe, dein Vater und ich haben dich mit 
Schmerzen gesucht. Da sagte er zu ihnen: Warum habt ihr 
mich gesucht? Wusstet ihr nicht, dass ich in dem sein muss, 
was meinem Vater gehört? Doch sie verstanden das Wort 
nicht, das er zu ihnen gesagt hatte. Dann kehrte er mit ihnen 
nach Nazaret zurück und war ihnen gehorsam. Seine Mutter 
bewahrte all die Worte in ihrem Herzen. Jesus aber wuchs 
heran und seine Weisheit nahm zu und er fand Gefallen bei 
Gott und den Menschen.  
Die dritten Station zeigt uns Maria und Josef, wie den zwölf-
jährigen Jesus im Tempel finden. Er steht im Kreis der 
Schriftgelehrten und predigt ihnen.  
Wenn man vor dieser Station zum Gebet stehen bleibt, dann 
kann man an alle Eltern denken, die sich um ihre verschwun-
denen Kinder große Sorgen machen. Unser Gebet kann den 
Kindern gelten, die von zu Hause ausreißen und den Gene-
rationen, die sich in ihrer Familie nicht verstanden fühlen. 
Den jungen Menschen, die sich von Gott berufen fühlen und 
diesem Ruf folgen, jedoch in ihrer Familie kein Verständnis 
dafür finden, sei gleichfalls unser Gebet gedacht.  
Gegrüßet seist du, Maria, 
voll der Gnade, der Herr ist mit dir, 
du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. 
Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen. 
 

- Wie schon öffentlich (vom Initiator Georg Fritz) angekündigt, ist die Restaurierung der der sieben Staionen der  
"Sieben Schmerzen Mariens" auf dem Herzenbergweg in Hadamar in 2022 und 2023 verbindlich in Aussicht gestellt. -  

Viele Bürger, die Stadt Hadamar und die katholische und evangelische Gemeinde Hadamars sowie namhafte Institutionen 
Hadamars haben eine finanzielle Unterstützung verbindlich zugesagt bzw. getätigt. - Mehr als die Hälfte der Kosten von 20.000,- € 
sind somit vorhanden. - Ein Teil des genannten Betrages ist noch offen. - Unterstützer sind eingeladen, eine Überweisung auf das 

städtische Konto vorzunehmen: Stadt Hadamar, Kreissparkasse Limburg, BIC HELADEF 1 LIM, 
IBAN: DE03 511 500 18 0040 4500 90, Stichwort "Sieben Schmerzen".
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Der Bürgerfonds Hadamar e.V.  
blickt zurück auf 2021  
HADAMAR. Die Jahreshauptversammlung des Bürgerfonds Hada-
mar e.V. für das Geschäftsjahr 2021 findet statt am Donnerstag, den 
9. Juni 2021 um 19:30 Uhr in der Stadthalle Hadamar. Alle Vereins-
mitglieder sind herzlich eingeladen.  
Danke für jede Unterstützung, Not vor Ort zu lindern  
Der Bürgerfonds Hadamar e.V. dankt allen, die den Verein im ver-
gangenen Jahr durch ihre Mitgliedschaft und/oder durch Spenden un-
terstützt haben – besonders auch jenen, die ihren Geburtstag oder 
ihr Jubiläum genutzt haben, Spenden für den Bürgerfonds zu sam-
meln. Sie unterstützen damit das Anliegen, Hadamarer Bürgerinnen 
und Bürger, die unverschuldet in Not geraten sind, finanziell zu un-
terstützen. Und in dieser Zeit, da Corona so manche Existenz bedroht 
und der Krieg in der Ukraine die Preise steigen lässt, steigt auch die 
Zahl derer, die auf Unterstützung angewiesen sind. 
Als Nachweis für das Finanzamt genügt bei Spenden bis zu einer 
Höhe von 200 € der Kontoauszug. Gerne stellen wir Ihnen eine dezi-
dierte Spendenquittung aus. Wer eine Spendenquittung benötigt und 
bisher keine erhalten hat, melde ich bitte bei der Geschäftsführerin, 
Carola Wagenbach (Tel.: 06433/930160 oder Mail: c.wagenbach 
@bhev.de).  
Weitere Informationen zum Bürgerfonds Hadamar e.V. sowie einen 
Mitgliedsantrag finden Sie auf der Internetseite des Bürgerfonds unter 
www.bhev.de. Spendenkonto: IBAN DE37510500150520133100 bei 
der Naspa Hadamar (BIC NASSDE55XXX). 
 

Kostenloses Mittagessen  
im Schlosskirchensaal  
HADAMAR. Am Samstag, dem 28. Mai 2022 um 13.00 Uhr lädt die 
Evangelische Kirchengemeinde Hadamar nach über zweijähriger 
Pause wieder zum kostenlosen gemeinsamen Mittagessen ein. Im 
Schlosskirchensaal in Hadamar können Jung und Alt, Groß und Klein 
an einer schön gedeckten  Mittagstafel gemeinsam essen. Der Vor-
bereitungskreis wird ein leckeres Essen vorbereiten und hofft auf 
zahlreiche Gäste. Die Tischgemeinschaft lässt Raum für viele Ge-
spräche und bietet die Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen. 

Strahlende Gesichter beim Familientag  
HADAMAR. Das Lampenfieber war groß, die Anspannung in den Ge-
sichtern der Aktiven nicht zu übersehen. Nach über zwei Jahren Büh-
nenabstinenz konnten es die Tänzerinnen kaum erwarten, sich vor 
einem Publikum zu präsentieren und das beim Training Erlernte dar-
zubieten.  
Vorstand und Elferrat der KG Hadamar waren sich schnell einig, dass 
die Entscheidung zur Durchführung eines Familientages in der 
Stadthalle Hadamar Ende April 2022 richtig war. Geladen waren alle 
Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten sowie Geschwister, die auch 
zahlreich zu diesem Event erschienen sind. Mit einem kurzweiligen 
Programm haben die Tänzerinnen das Publikum in kürzester Zeit mit-
gerissen. Mit viel persönlichem Engagement gelang es den Trainerin-
nen in den zurückliegenden, schwierigen Monaten, alle begeisterten 
Tänzerinnen auf den Tag fit zu bekommen, um diese großartigen 
Tänze zu zeigen und allen Anwesenden ein unvergessliches Erlebnis 
zu bereiten. Für einige Tänzerinnen war es an diesem Tag eine Büh-
nenpremiere mit entsprechendem Herzklopfen, aber das großartige 
Publikum hat mit tosendem Applaus dieses schnell beseitigt. Neben 
den Minis, mit der jüngsten Tänzerin von 2 Jahren, traten an diesem 
Tag die Kinder-, Junioren- sowie Seniorentanzgruppen mit ihren groß-
artigen, voller Highlights gespickten, Schautänzen sowie die Senio-
rengarde mit einem spritzigen Gardetanz auf. Sehr stolz ist die KG 
Hadamar auf ihre 8 Solomariechen in allen Altersklassen, die ihr 
großartiges Können präsentierten.  
Eine Premiere für den Verein war das neue Tanzpaar mit einer sehr 
schönen Darbietung. Ein rundum gelungener Nachmittag in der 
Stadthalle Hadamar, den man auch als Generalprobe für alle Tänze-
rinnen und unseren Tänzer nehmen kann. Die Meisterschaften  
der RKK stehen vor der Tür und die Aktiven sind für den sportlichen 
Vergleich mit anderen Gruppen sehr gut vorbereitet. Da der kurzwei-
lige Tag einen so positiven  Anklang bei den Anwesenden gefunden 
hat, wird dieses Event zukünftig einen festen Termin im Kalender  
der KG Hadamar haben. Vorstand und Elferrat möchten allen Ange-
hörigen die Möglichkeit geben, ein Tanzspektakel der Extraklasse vor 
der Haustür zu erleben.  

Ambulantes Pflegeteam

24 Stunden Rufbereitschaft
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- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen
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- Hilfsbereitschaft, Menschenwürde
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Mainzer Straße 33 · 65599 Langendernbach/Dornburg
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